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Die Märkte auf dem Roßplatz
Mit dem jetzigen Viehmarkte ſchließt das 75 Jahr des Beſtehens

Art von Markt auf dem Roßplatze Früher wurden die hieſigen
jehmärkte in der Stadt abgehalten Zur Abhaltung von Kram und

Hiehmärkten wurde der Roßplatz im Jahre 1819 eingerichtet mit der
Maßgabe daß auf ihm zunächſt zwei Viehmärkte alljährlich ſtattfinden

Uten wozu die Genehmigung der Kgl Regierung unterm 26 Oktober
1919 erfolgte Dieſe Genehmigung beſtimmte daß der erſte der beiden
Märkte jedesmal Mittwoch und Donnerstag vor Oſtern der zweite
Montag und Dienstag vor Kreuzerhöhung ſtattfinden ſolle Kreuzer

dung 14 September Betreffs des erſteren in der Oſterwoche ab
ltenden Marktes wurde wegen der unpaſſenden Zeit angeordnet

daß ſelbiger am Donnerstag und Freitag nach Judica ſtattzu
n habe alſo in der Woche vor dem Palmſonntage an den Tagen

an denen er noch jetzt abgehalten wird die Zeit des anderen
Marktes iſt die urſprünglich feſtgeſetzte geblieben Jm Jahre 1846
wurde außerdem die von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſene und von
der Regierung enehmigte Veranſtaltung zweier weiterer Viehmärkte
eingeführt ſelbige werden als ſogenannte kleine Viehmärkte im Juni
und Oktober abgehalten und ſind wie die erſterwähnten Märkte mit
Krammarkt verbunden Der erſte Viehmarkt auf dem Roßplatze wurde
im Frühjahre 1820 Mittwoch und Donnerstag nach Jndica abgehalten
welche Tage damals auf den 22 und 23 März fielen ſpäter nahm
man wie erwähnt Donnerstag und Freitag als Markttage Früher
hatte der Roßplatz noch nicht die Ausdehnung wie jetzt der zunehmende
Verkehr auf den Viehmärkten bedingte aber nach und nach eine
Vergrößerung des Platzes die durch Hinzuziehung angrenzender Grund
ſtüge ermöglicht wurde Auch der halleſchen Jugend iſt der Roß
plaß ſeit ſeinem Beſtehen ein lieber Bekannter eignet er ſich doch
wie kaum ein anderer Ort nahe der Stadt zumal nachdem deren
innere Freiplätze durch Anlagen der Benutzung zu Kinderfpielen
faſt ſämmtlich entzogen worden ſo recht zum Tummielplatz für kleine
und große Kinder Und ſo hat der Roßplatz ſchon manche Generation
des heranwachſenden Geſchlechtes von Halle munter ſpielend geſehen
von jener Zeit an als er noch ein Anger war und zum Amte bezw
zur Domaine Giebichenſtein gehörte von denen ihn die Stadt zunächſt
n Erbpacht nahm Früher und noch bis ſpät im 18 Jahrhundert
wo der Platz ſich noch unter der Gerichtsbarkeit des Amtes Giebichen
ſein befand bildete er die dem Rathe der Stadt von den Erzbiſchöfen
auch vom Erzbiſchof Ernſt von Magdeburg 1499 zugeſtandene Feym
ſtatt der Radebreche d h der Platz auf welchem die Exe
kutionen der zum Köpfen Rädern oder Verbrennen Verurtheil
ten vollzogen wurden Eine letzte Hinrichtung ſah der Roß
platz noch im jetzigen Jahrhundert indem auf ihm am 30 Auguſt 1816
der Schafknecht Gottfried Koch aus Plötzkau wegen des von dieſem an
einer alten Frau aus Höhnſtedt verübten Raubmordes mit dem Beile
hingerichtet und auf der Richtſtelle eingeſcharrt wurde Als Beiſpiel
des damals noch herrſchend geweſenen kraſſen Aberglaubens ſei er
wähnt daß man einem an Epilepſie leidenden jungen Menſchen
genehmigte einen Becher voll Blut von jenem Hingerichteten zu trinken
als Mittel gegen erwähnte Krankheit Nach dem Genuß des ſchauder
haften Trankes hat der Leidende an jeder Hand von einem Mann
gefaßt in ſcharfe Laufe eine Strecke Weges zurücklegen müſſen um durch
Tranſpiration die Wirkſamkeit des angewandten Mittels herbeizuführen
Selbiges hatte jedoch nicht nur nichts geholfen ſondern vielmehr den Zuſtand
des Kranken ob nun in Folge des Ekels oder der verurſachten Aufregung
bedeutend verſchlimmert ſo daß nach kurzer Zeit der Tod eingetreten

Früher durften in Halle jährlich 5 Kram und 7 Viehmärkte auch
Vollmärkte abgehalten werden die zumeiſt in den Vorſtädten ſtatt
fanden nach und nach jedoch wegen Konkurrenz der Märkte anderer
Orte und wegen ungünſtiger Jahreszeiten eingingen An Stelle der
eingegangenen Viehmärkte traten im Jahre 1820 die erwähnten beiden
neuen Viehmärkte die im Jahre 1846 wie angegeben noch um 2
ſolcher Märkte vermehrt wurden Nach mehreren Jahren Beſtehens
des Frühjahrs und Herbſtmarktes erwies ſich der Roßvlatz für ſolche
Veranſtaltungen zu klein weshalb die Stadt im Jahre 1838 ein anenzendes Aderſtuck des Scharfrichtereibeſitzers Amberger und 19

aneben liegende Ackertheile ankaufte wodurch eine anſehnliche Ver
größerung des Platzes erreicht wurde wie auch durch Verlegung der
Deſſauerſtraße bis an das damals Amtmann Heine ſche jetzt Richter
ſche und Aktien Brauerei Grundſtück Amtmann Heine eine ſ Zt
ſtadtbekannte Perſönlichkeit hatte dort ſeine Droſchkenanſtalt das
erſte derartige Unternehmen hier das er am 15 Juli 1843 mit 12
Droſchken eröffnete Zur Vergrößerung des Roßplatzes wurde 1838
der darüber in die Deſſauerſtrbße führende Mötzlicherweg eingezogen
der auf ſolche Weiſe ausgedehnte Platz geebnet und mit Baum
anpflanzungen verſehen worauf er im Jahre 1847 in Folge der Se
paration mit Giebichenſtein durch Hinzukommen einer zweiten Grund
fläche am Exerzierplatze ſeine neuere Größe erlangte An Ver
änderungen ſeiner Umgebung erfuhr der Roßplatz als bedeutendſtes
Merkmal die Anlage des Friedhofes an ſeiner ſüdöſtlichen Seite dieſe
Ruheſtätte der Todten wurde am 23 April 1851 feierlich eingeweiht
worauf am 7 Mai das erſte Begräbniß daſelbſt ſtattfand Jm Jahre
1858 erfolgte die Herſtellung des höher gelegenen Fußweges entlang
der an den Roßplatz ſtoßenden Friedhofsmauer nebſt Erweiterung der

0 Hübenthal
Feſchings Revolver Fiſtolen etc

Hamaſchen Pakronenkoſfer und Patronendentel Hundepeiiſchen
Kewehrriemen etc etc in großer Auswahl Geladene Patronen beſte
vorräthig pro 100 Stck 6 l Patronen mit rauchloſem Pulver geladen 100 Stck
250 M Umänderungen wie jede ſonſtige Reparatur ſolid und ſauber bei billigſter
Berechnung
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S Kaffee Köſterei im Großbetriebe

Unſere Kaffees in Original Verpackung nur Kilo
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per Kilo ſind ſtets friſch geröſtet durch die hin
reichend bekannten Verkaufsſtellen zu beziehen
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Baumanpflanzungen daſelbſt ſowie im Jahre 1863 die Erbauung der gebäude hat im Grundriſſe Hufeiſenform und öffnet ich nach der Straße

ſtädtiſchen Turnhalle Jm Revolutionsfahre 1848 hielt die damals
errichtete Bürgerwehr zum Theil ihre Exerzier Uebungen auf dem Roß
platze Außer dieſen militäriſchen Schauſpielen ſah der Platz auch da
mals öffentliche Volksverſammlungen und das vom hieſigen Volks
verein veranſtaltete und von zahlreichen auswärtigen demokratiſchen
Vereinen beſchickte Verbrüderungsfeſt am 17 September 1848
Dieſer Feſttag war ein Sonntag und wird manchen Zeitgenoſſen
von damals noch erinnerlich ſein Von früh an regnete es tüchtig
Die entfalteten Fahnen der Bürgerwehr Compagnien ſowie der mit
aufgezogenen Vereine hingen ſchwer durchnäßt an ihren Schäften
nieder den Blouſenmännern klebten die durchweichten Blouſen am
Leibe und von den Lanzenſchäften des Lanzier Corps war die ſchwarze
Farbe theilweis abgeſpült Aber tapfer harrte die große Verſammlung
im Regen aus hörte die zündenden Reden der damaligen Volksführer
an und zog dann mit klingendem Spiel mehrerer Muſikcorps wieder ab
Als ſeltſames Ereigniß meldete im September 1881 das Halleſche
Tageblatt einen auf dem Roßplatze eines Abends beobachteten
Meteorfall Spaziergänger hatten ein röthlich ſtrahlendes Licht
hoch in den Lüften wahrgenommen das plötzlich in weitem Bogen
niedergeſauſt und beim Niederſauſen hell aufflammend erloſchen war
Beim Hinzueilen hatte man entdeckt daß der Meteor eine an einen
Drachenſchweif gebundene rothe Papierlaterne geweſen die beim Nieder
ſtürzen eines Drachens in Flammen aufgegangen war Sah der Roß
pkatz ſo im Laufe der Jahre viel frohes Leben und Treiben ſo auch
ſeit Errichtung des dortigen Friedhofes vom Mai 1851 an gar manchen
Trauerzug an ſich vorüber ziehen Jn den 70er Jahren wurde auf
dem Platze eine Ausſtellung landwirthſchaftlicher Maſchinen c c
und etwas ſpäter ein großes Turnfeſt abgehalten Als Stätte der
hieſigen großen Kram und Viehmärkte hat er nun ununterbrochen

Jahrhundert gedient während welchen Zeitraums beſonders der
große im September ſtattfindende Herbſtmarkt bedeutend an Aus
dehnung gewann ja ſich zu einem richtigen großen Volksfeſte ent
wickelte namentlich ſeit den 70er Jahren ſo daß in neueſter r der
Raum des Roßplatzes zu erwähnten Veranſtaltungen faſt zu beſchränkt
ſich zeigt Verkleinert wurde der Platz nicht wenig durch den auf ihm
vor 5 Jahren in Angriff genommenen Bau des Depots der ſtädtiſchen
Pferdebahn ſjetzt elektriſche Bahn weshalb wiederholt die Verlegung
der Viehmärkte nach einem andern Platze in Anregung gebracht worden
ohne daß es bis jetzt zu einer Aenderung gekommen Vor 2 Jahren
fiel der Septembermarkt wegen der damals von außen drohenden
Choleragefahr aus aber der vorjährige Markt kam dafür zu erſtaun
licher Entfaltung was auch bei dem jetzt bevorſtehenden großen Herbſt
markte nach den zu demſelben getroffenen Vorbereitungen der Fall ſein
wird

Kranken und Geneſungshanus
Bergmannstroſt

Bergmannstroſt heißt bekanntlich das neue Kranken und Ge
neſungshaus welches die Sektion IV der Knappſchafts Berufsgenoſſen
ſchaft in unſerer Stadt hat erbauen laſſen und welches am morgigen
Sonnabend nach feierlicher Weihe ſeiner Beſtimmung übergeben werden
wird Jn dieſer Heimſtätte ſoll der Bergmann der ſich in ſeinem
ſchweren und gefährlichen Berufe Krankheiten und Verletzungen zuzieht
die ihn aufs Schmerzenslager bringen oder gar erwerbsunfähig zu
machen drohen Troſt Heilung und Geſundung finden Wir haben
unſern Leſern auch bereits das Programm der diesbezüglichen Feierlich
keiten mitgetheilt ſowie die hochgeſtellten Perſonen genannt welche an
denſelben theilnehmen werden Jn Nachſtehendem wollen wir unſere
Leſer über die Anlage dieſer Heimſtätte informiren Wir benutzen
hierbei die Denkſchrift welche die Berufsgenoſſenſchaft anläßlich der
Einweihung herausgegeben hat

Wer von Süden kommend Halle zu erreichen ſucht wird ſchon auf
Stunden Entfernung eine Baugruppe gewahren welche vermöge ihrer
hervorragenden Lage dem Landſchaftsbilde rechts von der Saale einen
unverkennbaren Reiz verleiht Weiträumig und breit lagern die Ge
bäude im Grün des Geländes und ſcharen ſich um einen hervorragenden
Bau mit ſtattlichem Dachreiter das Hauptgebäude des Kranken und
Geneſungshauſes Berginannstroſt Das neue Krankenhaus welches
in der verhältnißmäßig kurzen Zeit von Mitte April 1893 bis Anfang
Auguſt 1894 erbaut worden iſt liegt in der Stadtflur Halle an der
Merſeburger Chauſſee JmLageplan ſind die Gebäude wie folgt bezeichnet
a Das Hauptgebäude enthält die Kranken und Operationsſäle Räume
zu wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen Wohnungen der Aſſiſtenzärzte und
des Perſonals b Platz für Pavillon I und II für die ſpäter beab
ſichtigte Vermehrung der Bettenzahl e Das medicomechaniſche Jn
ſtitut d Das Wirthſchaftsgebäude mit der Wohnung des Jnſpektors
e Das Keſſelhaus mit Dampfſchornſtein und Tunnel für die Dampf
und Condenswaſſerleitung f Das Maſchinenhaus mit Accumulatoren
raum g Das Leichenhaus h Das Wohnhaus des Chefarztes i Das
Pförtnerhaus k Die Wandelbahn zur Verbindung des Hauptgebäudes
mit dem medico mechaniſchen Jnſtitut und dem Wirthſchaftsgebäude

Das Grundſtück iſt etwa 23 Morgen groß wovon zur Zeit etwa
13 Morgen land und gartenwirthſchaftlichen Zwecken dienen der
übrige Plan iſt zum Theil bebaut zum Theil ſoll er in einen Park für
die erholungsbedürftigen Kranken umgewandelt werden Das Haupt
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3 3 cie der Hr Wrauhansgaſſejetzt Leipzigerſtr 86G e dicht an der Poſtſtraße
Größtes Lager von Jagd Gewehren aller Syſteme ſowie Scheibenbüchſen

Prima Jagdpukver Hirſchmarke Fatentſchrot
allen Nummern FPatronenhülſen zu ſämmtlich beſtehenden Waffen zu Fabrik

preiſen Jagdutenſilien als Jagdtaſchen Futterale Gewehrkoffer Ruckſäcke 9

zu einem ſtolzen Ehrenhof der mit Raſenflächen und gärtneriſchen An
lagen geziert iſt Zwei vorgeſchobene Flügelbauten flankiren gegen
Süden und Norden den höher geführten Mittelbau und bringen die
Beſtimmung der einzelnen Gebäudetheile und der darin befindlichen
Räume in wirkungsvoller Weiſe zum Ausdruck Vertikal gliedert ſich
das Hauptgebäude in ein 3,3 m hohes Erdgeſchoß ein 4,80 m hohes
Hauptgeſchoß ein ebenſo hohes Obergeſchoß und ein Dachgeſchoß Ob
wohl das ganze Erdgeſchoß unterwölbt iſt ſo iſt doch ein eigentliches
Kellergeſchoß nicht vorhanden weil man ſicher ſein wollte daß in dem
ganzen Gebäude keine Ränme vorhanden ſein ſollten die unter dem
Einfluſſe der Erdfeuchtigkeit irgend welche üblen Gerüche entwickeln
könnten Das Gebäude iſt zweifach gegen die Grundfeuchtigkeit iſolirt
außerdem ſchützt eine undurchläſſige Plinthe aus Diorit gegen das
Spritzwaſſer Das Dach iſt mit Schiefer aus den herzoglichen Brüchen
zu Leheſten gedeckt Die bebaute Fläche beträgt 2077 qm wovon
1086 qm auf die beiden Flügelbauten und 991 qm auf den Mittelbau
entfallen Die darin untergebrachten Räume ſind ihrer Beſtimmung
nach in folgende Gruppen gebracht worden 1 Die vier großen Kranken
ſäle in den Flügelbauten mit den zugehörigen Nebenräumen zur
Pflege der Verletzten und Reconvalescenten 2 Eine Station für
verletzte Werkbeſitzer oder Beamte welche auch mit Privat
kranken belegt werden darf im Obergeſchoß des Mittelbaues
3 Die Räume für operative Behandlung im Mittelbau des Haupt
geſchoſſes beſtehend aus dem großen Operationsſaal und dem
Operationszimmer für infektiöſe Fälle nebſt den zugehörigen Verband
und Vorbereitungszimmern 4 Die Räume für wiſſenſchaftliche Zwecke
Mikroskopirzimmer und Zimmer für bakteriologiſche Arbeiten nebſt

zwei Dunkelzimmern im Mittelban das eine für Laryngnoscopie
Cyſtoscopie 2c das andere für photographiſche Zwecke 5 Das
Sprechzimmer mit Vorzimmer für den Chefarzt im Mittelbau des
Hauptgeſchoſſes und die Zimmer für die Aſſiſtenzärzte letztere in den
beiden Geſchoſſen vertheilt 6 Der große Verſammlungsſaal im Ober
geſchoß 7 Die Kommunikationsräume und Treppen nebſt Fahrſtuhl
anlage 8 Die Kleiderkainmern und Räume für Reſerve Ausrüſtungs
gegenſtände im Dachgeſchoſſe 9 Hilfs und Wohnräume im Erdgeſchoſſe
Selbſtverſtändlich iſt wohl daß bei Errichtung dieſer Heimſtätte allen
Errungenſchaften der Neuzeit betreffs Einrichtung Heizung Ventilation
Beleuchtung rc 2c in jeder Weiſe Rechnung getragen worden iſt
Die dem Projekt zu Grunde liegende Skizze wurde von dem Erbauer
der hieſigen Univerſitäts Nerven Klinik Herrn Reg Baumeiſter Hage
mann der jetzt königlicher Kreisbau Jnſpektor in Halberſtadt iſt her
geſtellt Dieſelbe war ſo trefflich und geeignet daß bei der Ausführung
nur ganz unweſentliche Aenderungen eintraten Da der Genannte
dienſtlich verhindert war die weitere Bearbeitung zu übernehmen ſo
wurde Herr Baumeiſter K Göhring hierſelbſt damit beauftragt An
der Spitze der Anſtalt deren ſegensreiche Wirkungen bald die all
gemeinſte Anerkennung finden werden ſtehen Herr Prof Dr Oberſt
Verwaltungsdirektor Haring Verwaltungsinſpektor Hauptmann a D
Lohmann

Was die Koſten betrifft ſo waren für den Bau Finanz und
Wirthſchaftsplan folgende Grundlagen maßgebend Baukoſten 400 981
Mark Baugrundſtück 18 Morgen à 7000 Mk 126 000 Mk Heizung
Ventilation Beleuchtung Kanaliſation Straßenausbau Umwährung
Pflaſterung Gartenanlagen Dampfkefſel und maſchinelle Anlage 118 000
Mark Bauführung Kauf und Stempelkoſten Jnsgemein 19619 Mk
innere Einrichtung einſchl 20 000 Mk für medicomechaniſche Maſchinen
65 000 Mk Bauzinſen 20400 Mk zuſammen 750 000 Mk

Möge die in der reinſten humanen Abſicht im Geiſte des Unfall
verſicherungsgeſetzes und des großen Schöpfers deſſelben des unver
geßlichen Kaiſers Wilhelm J zur Förderung des Wohles der bei Aus
übung ihres Berufes verletzten Arbeiter errichtete Anſtalt ihre Be
ſtimmung erfüllen und ſie für alle Zeit ſich nach dem ihr gegebenen
ſchönen Namen erweiſen als ein echter und rechter Bergmannstroſt

Inſeraten Annahmeftellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Großze Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtrafze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am felben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

e Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

auf dem Roßplatz
Wanderſammklung fremd

ländiſcher Ranbthiere worunter ſich die
ſchönſten Löwen aller Menagerien u Zoolo

giſchen Gärten befinden
Täglich 2 Haupktdreſſur Vorſtellungen
Auftreten von 2 Thierbändigerinnen und

Thierbändigern
Heute Sonnabend Nachmittags 3 Uhr
Gr Extra Kinder Vorstellung,

1 Platz 30 Pfg 2 Platz 20 Pfg
3 Platz 10 Pfg

Vachmittags 4 und Abends S Ahr
Haupt Familien Vorstellung

wobei jeder Erwachſene auf den 1 u 2
Platz ein Kind frei einführen darf

Senſationell

üllung ſtets

un d mehreren

Als Neueſtes im Gebiet d W B
Dreſſur iſt beſonders hervorzuheben Auf h

Central Cireus
S S Strassburger

60 Perſonen
Specialitäten ersten Ranges

trifft zum Jahrmarkt auf dem Koßplate mit
ſeinen 48 Pferden 7 Grauthieren

ſchen C

treten des Herrn Direktor Kreibe mit
ſeinen drei ausgewachſenen Eisbären
Entree 1 Platz 75 Pfg 2 Platz 50 Pfg
Gallerie 30 Pfg Kinder zahlen auf dem

1 und 2 Platz die Hälfte
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt

ein Hochachtungsvoll
B Die DirektionBureau für Rechtssachen

von Karl Ottfrüherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher
Halle Dachritzſtraße 11

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente De
Kaufverträge Zahlungsbefehle u vergl S
werden ſachgemäß beſorgt

Wunderkinder
zieht man mit

Carl Koch s Nährzwirbach
derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarke Knochen und ſchützt vor den Kinder

Nkraukheiten
S Jn Packeten und Düten zu 10 20 30

hund 60 Pfg in

Warl Kockhs
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herreuſtraſſe 1

kenntlichen Verkaufsſtellen
S ſowie in den bereits bekannten durch Plakgte

e
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n e Alte Promenade 22 aterial zum Selbſtkunüpfen Slichereien verdiente dineorgezeichnet

Das große Herren und r d Cuch undHuckskin Lager ans der M Simmenauer ſchNeuester Jreis Gourant 50 Icurs
J Taeh vohen Welt ginn Schuhwaaren EtedzrreltaH derriheend wied z0 Cortes Toxproizen

e ä e Paletots Hosen Westen Rohen
Rathskellerneubau Verkaufshaus Kathskellerneuhau h

Schmeerſtr I Halle a S Schmeerſtr I Tee ſage Rietei FraciaW BauehüosenWir verkaufen S Wiederverkäufern und Schneidern bietet ſich dieſe billigeKaufgelegenheit nicht wieder und muß derDamenzugſtiefeln Herrenzugfſtiefeln zufgeltgenheit m
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anenzugſtiefeln usVverkauelegant mit tzugfſt f e a Herrenſchaftſtiefeln 6,00
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i überraſchend großer Auzwahl 8,00 Zenagelt 4,00 er eiſerner Gfen und die Laden und GaseinrichtungDamenknopfftiefein e ſind vie n verleſeni gearbeitet pyſetef 5,50 Se rrenhansſchuhe e o I Sebluss des Ausverkaufs Anfang September
Damenzeugſtiefeln u Herreryugſtieſetn e 94 Leipzigerſtr 94

elegant gearbeit ſpitze Facon a Rand 5,80n 2,00 Herrenzeugkellnerſchuhe J biesen Sonntag bis Abends 7 Uhr geöſtet
t an ſehhe re Herrenpantoffeln e S

0,48Damoenballſchuhe e Knabenſtulpftiefeln
mmiit und ohne Lackſtulvbe 2,90Damen Promenadenſchuhe Knabenhalbſchuhe

das Neueſte der Saiſon 4,00 vom beſtem Rindleder 2,50amenſtrandſchn eD Segeltuch ſt farbig dſch 6 3,50 Knabenzugſtiefeln

Damenpantoffeln 38 Kr ab und Knöpfen 3,50Mädchenknopffſtiefeln nabenſchaftſtiefeln 4,80

nur das Beſte Turnſchuhe2 W22 9 F 0Br3 be c m was n r 238 in verſchiedenen Größen e I1,60

w 350 Herren und DamenMädchenhalbſchuhe Promenaden u Stiefeln
genagelt von Mk 1,90 in feinſter Ausführung u eleganteſten Facons

Der ſtreng feſte Fabrikpreis i in denktlichen Zahlen auf jeder Sohlt vermerkt
Zede Uebervortheilnug daher ausgeſchloſſen

Conrad Tack Cie
Burger Schuh Fabriken mit Dampfbetrieb

Ranhorelet Renbau Halle a S Ranhereüet Neubau
D o FDieſen Sonntag bis Abends 7 Uhr geöffuet

Die noch aus der

II Mehaelis schen Konkursmasse
herrührenden Waaren ſowie ſolche aus Gelegenheitskäufen ſtammend werden weiter zu

enorm billigen Preiſen
verkauft Vorräthig noch

Corsets Herren Kragen Chemisetts
Schlipse Schürzen BRarchenthemden
Jagdäwesten a TJäckchen etc

Gr Arichſtraſ 25
Turnhalle Viehmarkt

Meinen werthen Freunden und Gönnaern sowie einem geehrten Publikum
von Halle unäà Umgegend zur gefl Nachricht dass ich zum diesjährigen

r Grossen Herbhstmarkte
Pächter der Turnhalle und des dureh Tannenbäume elnge
zünnten Vorplatzes din Wie bekannt biete ich aueh an diesen Tages
meinen werthen Gästen den angenebwsten AufenthaltGerichtl r e Verabreichung Warmer und kalter Speisen

zu ecivllen Prefsen
blankeinenerWannesſchürzen SickGeiſtſtraße 5 d Lehren den Ffreyberger Ex portbier dunkel

Das H Lamm ſche Waaren Lager beſtehend in Puh Mode und verzapfe ich nur vermtttelst Kohlensäure Apparatee Herren Wäſche und re wird ſchleunigſt zu billigſten Zoboabo G
reiſen ausverkauft RBrand Konkursverwalter CONGCERT S
a BRossmarkt S n gen Stelle n verh h e eund bie um recht e e 1 rin d Termin um pünktliches 7 2T Für ff Spoisen und ort e Der Vorſtand AmetiomLouis Sachs Sonnabend den 8 September Nneum 3 Vhr sollen die

nur ſchwere reiſe Waare 7 t d aus der H sohen Konkursmasse herrfihrenden Waaren be in5 ff HeringeBaguner e F HerrengardeorobestoffenS im e Le pai r 69 öffentli sthiete Ter teigeCarl DilIIge cher s A Trautwein Jerten e 3 i Stade Konureverwalſter
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